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 Haushaltsrechtliche/finanzielle Auswirkungen siehe Sachverhaltsdarstellung 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Kenntnisnahme der unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen der Jahre 2012-2019. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Schöningen nimmt gem. § 117 I 2 NKomVG die unerheblichen über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen der Jahre 2012-2019 zur Kenntnis.  
 
 



Sachverhaltsdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen

In Zusammenhang mit den Vorbereitungen der Jahresabschlüsse 2012-2019 werden die
unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen der Jahre
2012-2019 dem Verwaltungsausschuss und Rat zur Kenntnis gegeben.

Gem. § 117 l 2 NKomVG sind der Verwaltungsausschuss und der Rat spätestens mit Vorla-
ge des Jahresabschlusses über die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwen-
düngen und Auszahlungen zu unterrichten. In Absprache mit dem RPA wird dies nun vor-
greifend für die noch ausstehenden Jahresabschlüsse getan und damit nicht erst, wie bei
den Jahresabschlüssen 2010 und 2011, mit der Vorlage des Jahresabschlusses.

Außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen liegen gem. § 60 Nr. 7 KomHKVO
vor, wenn für deren Zweck im Haushalt keine Ermächtigung veranschlagt und keine aus Vor-
Jahren übertragenen Ermächtigungen verfügbar sind.

Uberplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen liegen wiederum gem. § 60 Nr. 47
KomHKVO vor, wenn diese die Ermächtigungen im Haushaltsplan und die übertragenen Er-
mächtigungen aus Vorjahren übersteigen.

Unerheblich und damit vom Bürgermeister zu genehmigen sind laut der Richtlinie des Rates
vom 17. 12. 2010 Beträge bis 25. 000   gewesen. In der Sitzung vom 23. 03.2017 hat der Rat
die Richtlinie des Rates nach § 58 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG geändert und damit die Unerheb-
lichkeitsgrenze bei über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen von bis
25. 000   auf bis 10.000   gesenkt.

Die Deckung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen muss
gem. § 117 l NKomVG immer gewährleistet sein. Dies war in allen anliegenden Fällen der
Fall.
Dadurch, dass die Stadt Schöningen eine Budgetierung gem. § 4 III KomHKVO auf Teil-
haushaltsebene eingerichtet hat, ließen sich viele unerwartete und unerwartet höhere Auf-
Wendungen und Auszahlungen flexibel aus dem eigenen Budget (Teilhaushalt) decken.
Dadurch kam es in den letzten Jahren seit 2012 lediglich zu vier über- und außerplanmäßi-
gen Aufwendungen und Auszahlungen bei denen die Deckung nicht durch Einsparungen
oder Mehrerträge/-einzahlungen aus dem Budget gedeckt werden konnten. Folglich musste
die Deckung aus anderen Budgets erfolgen und damit über-/außerplanmäßig zur Verfügung
gestellt werden.

Als Anlage ist eine entsprechende Übersicht beigefügt aus der ersichtlich ist, aus welchem
Budget die Deckung gewährleistet wurde. Die jeweiligen Anträge sind ebenfalls in Kopie bei-
gefügt.

Anlagen:

Übersicht der unerheblichen Haushaltsüberschreitungen
Anträge der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen

Der Bürgermeister

SctYneider
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Stadt Schöningen

'^~S . ä/b.ci^. V^£.. l^.. !.'^J<^/

~^

s

r^

Schöningen. ds"

^_|^-^-'2-<
^ -IJL'V, «'/
^-l^"

An den
FB Finanzen

Antrag auf Zustimmung zu einer über./außerplanmäßigen Ausgabe
gemäß§117NKomVG

1 Beide. Kostenträger^Kostenstelle . ^^^. S^onto .. -..^-^
wird im Haushaltsjahr^^ folgende Haushaltsüberschreitung entstehen^

?C^.':-:'-/.-- 
Haushaltsansatz (einschl. Nachträge)

Haushaltsreste

bereits genehmigte über-/außerplanmäßige Ausgaben

insgesamt verfügbar:

Stand der Haushaltsüberwachungsliste

Einschl. erteilter Aufträge am

,.'' 

bis zum Ende des Haushaltsjahres
werden noch benötigt °%^. '^^.. -. <s.

rf
Voraussichtliche Mittelüberschreitung:

2. Begründung: J7/- ^^-- <- ^^'^ ^^^^ ^..

-2^, ^^/^<i. i/^/ /^L ^/. r<^-^. Y ü6^-f v.
U^'^C^ iy6. '< ^-^^^ ^, '^u^ ^tO/S-f-r' -C-S.--^

.

^^ä^^
Es wird ausdrücklich versichert, dass es sich bei der Haushaltsüberschreitung um eine
unabweisbare Ausgabe im Sinne des § 117 Absatz 1 Satz 1 NKomVG handelt.

3. Zur Deckung der über-/außerplanmäßigen Ausgabe werden folgende Vorschläge
unterbreitet (Einsparungen bei anderen Kostenstellen, evtl. Mehreinnahmen etc. ):

^(jC^, ^^-.//- ^-'' ^^ /-?^;1^, - C^'-^o^"^'-'-»--^
[W-^ t, 0^. -^ /^!/ -^.-^.^'^ , 0^ ^ S.ccc.-  

4. Die Zustimmung zu der über-/außerplanfriäßigen Ausgabe bis zur Höhe der
voraussichtlichen Uberschreitung wird hiermit beantragt.

. ^...
(Unterschrift)



q.^ ̂ s\- ^.5 -f'f'^^
7 C^A^~{^

FT^T:

Vermerk FB Finanzen;
aL^^r 3©,/-^(
6)0<^-^LI
c\

a) Im Verzeichnis der Haushaltsüberschreitungen unter Nr. ̂ ........ aufgenommen.

b) Der umseitige Antrag wird -meht-- befürwortet.

c) Deckung der über'/außerplanmäßigen Ausgabe:

,
0^^,M^

(Datum) (Untersch

Zustimmung zu einer über-/außerplanmäßiaen Ausgabe

bei dem Kostenträger ........ Kostenstelle ................ Sachkonto

a) ̂erRatder stadt Schöningen hat der über-/außerplanmäßigen Ausgabe bis
Höhe von zu einer

in seiner Sitzung am
zugestimmt.

gemäß § 58 Abs. 1 Ziffer 9 NKomVG -nicht-

b) Ich stimme der über./ati&erplanmäßigen Ausgabe bis zu einer Höhe von

'/. :.... 

gemäß § 117 NKomVG -fn^m- zu.

.

OL(. -M.:M
(Datum)

Bürgermeister

t^-

(Unterschrift)

h



"^

t

-t

Stadt Schöningen
^hh-^t, öc^Ai.Ji'rfJC^/-

Schöningen. den

9. ^^^'^^)
'^^^^ ~-

/t^'(. < ;:

^ M iö^

An den
FB Finanzen

Ausgabe

Antrag auf Zustimmung zu einer über./^rp. a. u.."-" ^ ^^
gemäß § 117 NKomVG o,^ OW . Sachkonto ^

, Be, ̂  Kos^r^. Kostenstelle ̂ ^^ e^^
.

20.^ folgende Haushaltsüberscn- ^ ^
wird im Haushaltsjahr -^ . '"'a---

Haush. ltsansatz(einschl. Nachträge)
Haushaltsreste

^^^^^^S9at)en
insgesaßiLverfu3FSIi

Stand der HausM.sü^ac.^ ^^,
Einschl erteilter Aufträge am. - .

bis zum Ende des Haushalts, ahres ^6M, ^.
werden noch benötigt

Varaussichtlic^MWelüberschreitung:

2 Begründung'

'M, k^ ""^ 6r^dA 'A"/"f
, es sich bei der HaushalOüberschreitungum eine

^:^^^^^^^^=L'
' ÄS^SÄÄÄSÄ^
w^r^SSSSCT

4 Die Zust, mmung zu de^/auße^maß^ Abgabe t. s zur Hohe der
vuJa^s lic'hen-Uberschreitung wird hiermit beantragt

^c.^
(Unterschrift)



.^

^

Vermerk Ä

a) Im Verzeichnis der Haushaltsüberschreitungen unter Nrf---
b) Der umseitige Antrag wird -nicht- befüwortet

c) Deckung der über-/außerplanmäßigen Ausgabe:

a\. \u^v
(Datum)

-<-01,

(Unters&W

iDSUber^ßefElanmäßifle.lAysflabe ^^, ^0 \^'^
3.^910 . Sachkonto

, -/außerplan.W"^beb,szue, ner
m, Kos^elleWQ., SMnto.-

7ii!:timmuna zu einer

bei dem Kostenträger v

a) Der Rat der Stadt Schöningen hat der über-,
Hohe von

.,..... 

"aß §58 Abs. 1 Ziffer 9 NKomVG -nicht
in seiner Sitzung am .. .. .... .
zuQestimmt.

b) ich stimme der über-/außerplanmäßigon Ausgabe bis zu einer Höhe von
-n-, sco.,, e

gemäß § 117 NKomVG -nicht- zu.
Bürgermeister .

/^

(Datum)
(Unt^schrift)



Stadt Schöningen

.

SbUÄk.
Schöningen, den .. J.̂ . Ofc-. /^C

An den
FB Finanzen

Antrag auf Zustimmung zu einer über./außerplanmäßigen Ausgabe
gemäß § 117NKomVG

1. Bei dem Kostenträger^. ^, Kostenstelle .5?. '>l(Mü Sachkonto .^^U C. CO
wird im Haushaltsjahr f)Qi^.. folgende Haushaltsüberschreitung entstehen:
Haushaltsansatz (einschl. Nachträge) '3t_;ct ̂ < 1-

Haushaltsreste

bereits genehmigte über./außerplanmäßige Ausgaben

insgesamt verfüabar:

Stand der Haushaltsüberwachungsliste

Einschl. erteilter Aufträge am ............... .... l. ?,

..... 30w,. ". 

  

... J^Ü<^... 

bis zum Ende des Haushaltsjahres
werden noch benötigt / ^ ']co. '^3 ?..^,-

Voraussichtliche Mittetüberschreitung:

2. Begründung:

R?ü/bra/ ̂ VL L^ ̂  ~ ^^w{ - ^ ̂  '^
,
^1 \^ ^r'^^ , ^ö(^ Jlu' ü-K ̂ cif rck'on^y^
W.A^I Ir/J-GJjv-i^ Uf^. i\ji-Li ^^GXe.^

E_s_w"'dausdrücl<lich versichert. dass es sich bei der Haushaltsüberschreituna um eir
unabweisbare Ausgabe im Sinne des § 117 Absatz 1 Satz 1 NKom'VG hand'elt.'

S. ZurDeckung^der über. /außerplanmäßigen Ausgabe werden folgende Vorschläc
unterbreitet (Einsparungen bei anderen Kostenstellen, evtl. Mehrejnnahmen'ete"^

^iX.-^r^ La;^^C^ ^"-^It ^^^U\

^ 

^ "^^" "^^^QOO ^ ̂ ^(fG lsT
4. Die Zustimmung zu der über-/außerplanmäßigen Ausgabe bis zur Höhe der

voraussichtlichen Uberschreitung wird hiermit "beantragt.

(Unterschrift)



Vermerk FB Finanzen:

a) Im Verzeichnis der Haushaltsüberschreitungen unter Nr. >/^.. aufgenommen.
b) Der umseitige Antrag wird -nicht-' befürwoUet.

c) Deckung derüber-/außerplanmäßigen Ausgabe:
\(^C\W"^. <ii\V:. fA\ ^ .^(T('IU_A^ ^-U.d 1^1 l'^'-^M{^\,
&-ö'i^i,i'fet(<^S '-<l^'\\(f^Q^-i fc A^ ?'.'y-i, \ üCi((ic<} t/äö hi7c. '(f<;

JlGL. ^te. (o-/.
(Datum) (Unterschfift)

Zustimmung zu einer über./außerplanmäßiaen Ausgabe

bei dem Kostenträger .\). l;/i Kostenstelte .^}^^. Q., Sachkonto ..^. ^.{üt-O
a) Der _Rat der stadt schönin9en hat der über-/außerplanmäßigen Ausgabe bis zu einer

Höhe von

in seiner Sitzung am
zugestimmt.

gemäß § 58 Abs. 1 Ziffer 9 NKomVG -nicht-

b) Ich stimme der über-/außerplanmäßigen Ausgabe bis zu einer Höhe von

""( ~f.
s-'s <

gemäß § 117 NKomVG -nicht- zu.

.

1 0(o 9^ rk
(Datum)

Bürgermeister

1 /' ^
'"Y^t^
(Unterschrift)
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Stadt Schönjngen

.
SVa?-fe.. (^.

Schöningen, den r^S '^7. ^^'

. 

  

2S... S.QQ.

An den
FB Finanzen

S §au/1z7u£nV'Gna zu elner lib^außerPla"'"^'9- Ausgabe
1. Bei dem Kostenträgerc^, Kostenstelle .53S~AO^P, Sachkonto .^U. ÖÖO

wird im Haushaltsjahr ül.Q/l?. folgende Haushaltsüberschreitung entstehen.
Haushattsansatz (einschl. Nachträge) "ä

Haushaltsreste

bereits genehmigte über./außerplanmäßige Ausgaben

insgesamt verfügbar:

Stand der Haushaltsüberwachungsliste

Einschl. erteilter Aufträge am ............... . /l^. ooo oo g

bis zum Ende des Haushaltsjahres
werden noch benötigt . ?S. Ooo , oo   ^S. ooc',-

Voraussichtliche Mittelüberschreitung:

2. Begründung:

fforüW^ | / ̂ »h. lUA^-O /^ßp^tZ - /»JiOLi-YX^bv^(-,, A,^^j^^rj3r;^ö^R^c^f^ nte' ~^
.¥ ür^o?.yw^ UbJ^ [^ ^üi^d^

Ens.Zd"a^dIÜACk"c.h^rslc^rt-dass e"rch. bei der Haushaltsüberschreitung um eineunabweisbare Ausgabe im Sinne des §'117 Absatz"1'Satz'1U NK'o'mW"hl'n<d'e?tum e'"e

3 .zu.f.Deckun9der über-/a"Kerplanmäßigen Ausgabe werden folgende Vorschläc
unterbreitet (Einsparungen bei anderen"Kostenstellen:evti:Mehare'inunahm'^'^c^
^7^^_^ 80^\ &öule ^A^^'"

^ ^ 5/r ̂.r^^. ,, .^w^o ' ^"^^
4' Diezust",nmun9 z.u. de^ ube^außerplanmäßigen Ausgabe bis zur Höhe i

voraussichtlichen Uberschreitung wird hiermit'beantragt.

.
/~

c^-

(Unterschrift)



Vermerk FB Finanzen:

a) Im Verzeichnis der Haushaltsüberschreitungen unter Nr, /i. WJL..aufgenommen.
b) Der umseitige Antrag wird -piett? befürwortet.

c) Deckung der^«?f-/außerplanmäßigen Ausgabe:
.

)^\[U. r\\n\ali\Wv\ i^WlLük-^ LQAM [)^(l{ ^-/yv^'^ev '\^.
'kdisf^w^ö^ ^Csc^y-i a^c jc<fci; y'u^y-üiS) UTd^ bl''^ i <

/i^Z- -<6 ' - ...^-JC'-:e^
(Datum) (Untersi^ift)

Zustimmung zu einer über-/außerolanmäßiaen Ausgabe

bei dem Kostenträger^^, Kostenstelle ̂ ^^0, Sachkonto .^.^AQDQ.

a) Der Rat der Stadt Schöningen hat der über-/außerptanmäßigen Ausgabe bis zu einer
Höhe von

in seiner Sitzung am
zugestimmt.

gemäß § 58 Abs. 1 Ziffer 9 NKomVG -nicht-

b) Ich stimme derj^r. /außerplanmäßigen Ausgabe bis zu einer Höhe von

..... ^.. <OCQr:.... 

gemäß § 117 NKomVG ̂ nj6f1^ zu.

Bürgermeister
1

W2.. M.
(Datum)

/.,
^ ~\

^.3,^t-^
(Unterschrift)




